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Arr siand

Frankreich .
» Paris , 18. Mai . I » Ergänzung der merkwürdigen Nach¬

richt aus Brüssels die den früheren französischen Kriegsminister
de Frey ein et ziemlich stark belasten muß, wird weiter aus
Brüssel gemeldet : Durch den Einfluß Freycinets wurde der Chef
des französischen Spionagewesens zu Brüssel in die dortige franzö¬
sische Handelskammer gewählt. Als die Eigenschaft dieses
Handelsrammerratcs entdeckt wurde, forderte der Handelskammer-
Präsident Rolland den Spion auf, aus der Kammer ausznlreten.
Ta erschien plötzlich der französische Gesandte Gerard im Be-
ratnngssaale und forderte im Namen des Kriegsminjsters
Freyciuet die Beibehaltung des Spions . Ter Kammerpräsident
Rolland und sämtliche Mitglieder und Kammerräte legten darauf
sofort ihr Amt nieder und verließe » den Saal . Die Brüsseler
französische Kolonie erteilte dem Kammerrat ein Vertrauensvotum .
Die Stellung des Gesandten Gerard gilt als unhaltbar .
Freycinet soll in Brüssel ein förmliches Spionagebnreau
unterhalten haben, weichem außer dem Genannten zahlreiche andere
Spione angehörten.

Holland .
* Haag , 17 . Mai . Die „Franks. Ztg . " bringt unter Reserve

die Meldung , daß in Hofkreisen von einer nahe bevorstehenden
Verlobung der Königin W i l h e l m i n a von Holland mit
dem 1874 geborenen Prinzen Alexander von Teck , dem
jüiigsteil Bruder der Herzogin von Jork , gesprochen werde . Der
demnächst im Haag zu erwartende Besuch der Herzogin von Albany
wird mit diesem Projekt in Verbindniig gebracht .

Baden und Nachbarländer.
^ Schwetzingen , 19. Mai . Nach altem Brauch feiert man in

der ehemaligen pfälzischen Sominerresidenz Schlvetzingen am Pfingst¬
montag das sog. Rosen fest . Zu diesem Fest kommen nicht nur die
lustigen Pfälzer diesseits sonderen auch von jenseits des Rheins
( „von imerenl Rhein" ) zu Tausenden herbei. Da es jedoch den
wenigsten bekannt sein mag , bis zu welcher Zeit diese Sitte zurück
zu datieren ist, so wollen wir hier Mitteilen daß das Fest folgende
historische Grundlage hat : „ Karl Theodor hatte eine lebensgefähr¬
liche Krankheit überstanden und genas zur größten Freude seiner
Pfälzer . Diesen Gefühlen wollten sie bei ihrem Fürsten persönlich
Ausdruck geben. Um aber allzuvielen Belästigungen enthoben zu
sein, bestimmte Karl Theodor die Pfingsttage; es war 1756, wo das
ganze Volk im hiesigen Schlosse und Garten lvillkommen geheißen
sein sollte. Das Wetter, der Glanz des Hofstaates, die Herrlichkeitund die Pracht des Gartens trugen das ihrige dazu bei , die Wall¬
fahrer zu bestimmen , das nächste Jahr wiederzukommen . Und siekamen wieder , und die nachfolgenden Generationen kamen und
konimen noch bis auf die heutige Generation zum Schwetziuger
Pfingst- und Rosensest. "

LU. Offenburg , 18 . Mai . Vor einigen Wochen wurde eines
der schönsten Dentmäler auf dem hiesigen alten Friedhofe, das¬
jenige des Oderlehrers Fidelis M ö ß u e r , eine prächtige Büsteunter zierlichem gotischen Baldachin, für dass . Zt . auch von Amerika
herüber Beiträge geflossen find , von mutwilliger Hand stark be¬
schädigt . Auf die Entdeckung der Thäter hatte das hiesige
Bürgermeisteramt eine Belohnung von 40 M . ausgesetzt . Nun
sind die Vandalen in einigen Volks- und Realschülern eruiert
worden.

O Zell i. W ., 18. Mai . Eine Lehrerversammlnng ,die am gestrigen Nachinittage in unserem Nachbardorfe Atzenbach,im „Schützen " dorten stattfand, gestaltete sich zu einer imposantenKund¬
gebung unentwegten Standesgefühls und treuer Kollegialität der
badischen Bo .ksschullehrer. Galt es doch, verdientermaßen Herrn
Hauptlehrer R . Gras in Atzenbach, der bereits 25 Jahre in
Atzenbach wirkt und volle 21 Jahre Vorsitzender der
Lehrerkonferenz Zell i . W. ist, nach all den Unbilden, die
die letzten Zeiten über ihn gebracht, zu feiern als pflichteifrigenBeamten, warmherzigen Kollegen, treuen Freund und als eifriges
Mitglied aller Lehrcroereine . Gegen 70 Lehrer aus den Amts -
bezirken Lörrach , Müllheim, St . Blasien, Schönau und Schopfheimwaren erschienen, um den ivürdigen Jubilar durch Wort und Lied
zu feiern . Eine ganz besondere Weihe erhielt das schöne Fest da¬
durch , daß der von seinen Lehrern hochverehrte Herr Kreisschulrat
F e h r l e in Lörrach das Fest durch seine Gegenivart zierte und
dem Jubilar in formvollendeter , gemütvoller und inhaltsreicherRede nicht bloß seine persönlichen, sondern auch die Glückwünsche
hoher Oberschulbehörde überbrachte , während Herr Hauptlehrer
Joachim - Auggen als Kreisvertreter und Mitglied des weiteren
Vorstands des badischen Lehrervereins, sowie im Namen des Ob¬
manns und des engcrcu Vorstandes gratulierte und sein Hoch aufdas treue Vereinsmitglied und den schneidigen Konferenzvorsitzenden
ausbrachte, wogegen Herr Kreisschulrat Fehlte auf die Lehrer-
sreudigkeit toaslierte . Die Begrüßungsrede hielt der Leiter der
Feslkonferenz , Herr Oberlehrer Bachmann - Zell i . W ., der die
Lehrerfeste als Marksteine und Lichtblicke im Lehrerleben feierteund schließlich auf unfern allverehrten Landesvater toastierte. Die
eigentliche Festrede hielt Herr Hauptlehrer Müller - Mambach,der auch den Text zu den Festliedern gedichtet hatte. Der Fest¬redner zeichnete ein klares Bild von dem ganzen Schalten undWalten des Jubilars während seiner 25jährigen Thätigkeit in
Atzenbach und stellte ihn als das Vorbild eines allseits tüchtigenSchulmannes vor die Singen der Lehrerschaft . Herr HauptlehrerBaumgartner - Adelsberg überreichte mit herzlichen treuenWorten dem Jubilar das Geschenk der Konferenz Zell i . W. : eine
prächtige , reichgeschnitzte Kuckucksuhr mit silbernem Widmungs¬schilde. Im Namen der auswärtigen vertretenen Lehrerkonferenzen
brachte der Vorsitzende der Konferenz Schopfheim , HerrHauptlehrer Klug - Nordschwaben , die herzlichsten Glückwünschedar und toastierte zum Schluffe auf die treue Lebensgefährtindes Gefeierten . Tief bewegt dankte der Jubilar für die ihm zu¬teil gewordene Ehrung , und brachte sein Hoch echter treuer Kollegiali¬tät , die er selbst stets und allezeit ja in so reichem Maße geübt hat.Den Dank für die persönliche Teilnahme des Herrn Kreisschulrats
Fehrle an der erhebenden Feier sprach in warmen aufrichtigenWorten Herr Hauptlehrer Müller -Zell aus und begeistert stimmten
die versammelten Lehrer in das Hoch auf ihren verehrten Vor¬
gesetzten ein. Damit war das eigentliche Programm erledigt. Doch
auch der sog. gemütliche Teil brachte noch manche anregende Rede,und dr wurde besonders verschönt durch gediegene Musik - Vorträgeder Herren Hauptlehrer Bachmann, Gerber und Staudenmayer in
Zell. Bemerkt sei noch , daß an den Jubilar 7 Glückwunsch¬
telegramme und 20 Gratulationsbriefe und -Karten aus allen Teilen
des Landes einliefen.

— Stuttgart , 19. Mai . Die Kammer hat heute die Be¬
ratung desEinsührungsgesetzeszum Bürgerliche » Gesetzbuch
beendet . Der Centrumsantrag zugunsten der „Toten Hand " wurde
mit 58 gegen 21 Stirymen abgelehnt . — Der König begiebt sich
am 28 . d. M . nach Ulm zur Teilnahme am neuen Schiffahrtstage.

14 . Berbaudstag des bad. Gastwirteverbandes .
* Waibstadt , 18 . Mai .

Unter dem Vorsitz des Verbandspräsidenten F . G l a ß n e r-Karlsruhe
begannen gestern früh im Kronensaal die Verhandlungen des 14. Gast¬
wirtetages . Namens des Lokalvereins hieß lt . „B . Tgbl ." Herr Hotelier
Lang die aus allen Teilen des Landes erschienenen Gäste willkommen,
worauf der Vorsitzende dem als Ehrengast erschienenen Bürgermeister
Herrn W i t t m a n » das Wort erteilte. Mit herzlichen Worten begrüßte
derselbe namens der Stadt die Gäste mit dem Wunsche , daß auch die
beginnenden Verhandlungen zum Wohle und Segen des Gastwirtestandes
ausfallen möchten . Nach Dankesworten des Vorstandes wird in die
Tagesordnung eingetreten und erstattete der Vorsitzende des Landesver¬
bandes einen kurzen Bericht über die Thätigkeit des Verbandsbureaus .
Der Bericht des Schriftführers Kollegen W e p p e l-KarlSruhe giebt einen
interessanten geschäftlichen Ueberblick über die einzelnen Punkte , die das
Berbandsbureau beschäftigt haben. Den ersten Punkt der Tagesordnungbildete die Z ei tungsan gelegen heit . Es handelte sich hierbei um das Ber-
bandsorgan „Ter Gastwirt "

, dessen redaktionelle Thätigkeit von einzelnenRednern einer scharfen Kritik unterzogen wurde . Schließlich einigte mau
sich dahin, eine Kommission zu ernennen, die die Zeitungsangelegenheit wie
auch die Frage der Gründung einer eigenen Zeitung prüfen solle , um
dem nächstjährigen Verbandstage darüber Bericht zu erstatten . Eine leb¬
hafte Debatte entwickelte sich über die „Steuerbefreiung des als
H a u s t r u n k bereiteten Obstweins " . Man beschloß eine Eingabean das Finanzministerium zu machen , unter Klarlegung der einzelnenDetails und unter besonderer Betonung der Thatsache, daß gerade die
Wirte aus dem Lande unter der Besteuerung des Haustrunkes schwer zuleiden hätten . In der fügenden Frage des „Wirtsch a sts b esu ch s
der Sonntagsschüler " wurde seitens der Vertreter des Heidel¬
berger Vereins mit Äedauern darauf hingewiesen, daß besonders die
Wirte auf dem Lande wiederholt bestraft worden seien , weil sie den
Aufenthalt der Sonntagsschüler in ihren Wirtschaften geduldet hätten .
Andererseits wurde von Vertretern anderer Landesteile hervorgehoben,daß ihnen eine Belästigung in dieser Richtung noch nicht vorgekommen
sei . Wie schon auf dem Delegiertentag in Rastatt , so führte auch heutedie Frage der „Privatkostgeb ereien mit Abgabe von
geistigen Getränken" zu erregten Debatten . Das Verbandsbureau
konnte die einzelnen Vereine nur ersuchen , eingehende Erheb¬
ungen über den Umfang des Ausschanks von geistigen Getränken
in diesen Kostgebereien zu machen und dieselben dem Verbandsbureau
einzusenden , damit dasselbe in der Lage sei, mit genügender Unterlagebeim Ministerium des Innern vorstellig zu werden. Zu langen Debatten
führte ebenfalls die sogen . „Flaschenbierfrage "

, das Schmerzens¬kind der Gastwirte . Der Vorsitzende betonte, daß diese Sache Reichs¬
angelegenheit sei und daß männerst den Erfolg einer Petition des
Bundes deutscher Gastwirte in dieser Frage beim Reichstag abwarten
müsse, ehe man weitere Schritte unternehmen könne . Die Frage der
„Ermäßigung der T r a n s f e r i e r u n g s t a x e" führte gleichfalls zu er¬
regten ' Debatten ,

'
doch setzte man durch Mehrheitsbeschluß eine Ent¬

schließung in dieser Angelegenheit ab .
Bei dem Festessen wurde ein Huldigungstelegramm an S . K . H . den

Großherzog abgesandt, auf das noch während des Festmahls folgendeAntwort einlief :
„Ich danke den Vertretern der 30 Vereine Ihres Verbandes ,Meiner so freundlich gedacht zu haben und grüße Sie alle herzlich .

Friedrich , Großherzog ."
Den Abend beschloß ein Bankett bei Kollege Brettel „zur Rose",

Zeitnngs -Schan .
* Die „Konstanzer Zeitung " schreibt dem Abgeordneten

dieser Stadt , dem „volkstümlichen " Herrn V e n e d e y, s. Zt . vom
Pariser „Petit Journal " als deutscher Lesebuchreiniger „Bsnöoez"
gefeiert , folgende wohlverdiente Zeilen ins Stammbuch : „ Zu Ehren
der Offenbnrger Versammlung am 13. Mai 1849, welche das
Signal zu der badischen Revolution von 1849 bildete, fand
am Samstag in Offenburg eine Volksversammlung statt, in welcher
Rechtsanwalt Venedey , der demokratische Abgeordnete der
Stadt Konstanz , und der Sozialistenführer Geck die Festreden
hielten . In jener Offenburger Versammlung spielten die meu¬
terischen Offiziere und Soldaten aus Rastatt eine Hauptrolle .
Zu der Versaminluiig wurde von Frankfurt aus Franz Raveaux
mit einigen andern Mitgliedern der Nationalversammlung entsandt ;
er urteilte über den Offenburger Tag :

„Ich habe schon viele Versammlungen derart mitgemacht, aber noch
keine, in der so sehr alle Besinnung und Ueberlegung ver¬
loren war , wie hier !"

Thatsächlich inscenierte der verblendete „revolutionäre Landes¬
ausschuß " alsbald den Bürgerkrieg , verjagte den Großherzog und
seine Minister, demoralisierte das Heer, verschleuderte die Staats¬
gelder , ernannte zweifelhafte Subjekte , wie den sächsischen Klempner¬
gesellen Dietz und die berüchtigte Reichshyäne Schlöffe ! zu Kom¬
missären mit unbeschränkten Vollmachten und warb den PolenMieroslawski um 30 000 Gulden zum Anführer der Revolutions¬
truppen . Wie diese schließlich militärisch zusammenbrachen , ist be¬
kannt. Und ein Ereignis, das den Ausgangspunkt einer revolu¬
tionären und republikanischen Orgie bildete , feierte der
Abgeordnete der Stadt Konstanz durch eine Festrede ! Nun wird
kein Mensch mehr daran zweifeln, daß die badische Demokratie, wie
jüngst der demokratische Abgeordnete Prof . Heimburger im Karls¬
ruher Bürgerausschuß erklärte , „voll und ganz" monarchisch
gesinnt ist ! "

Aus der Residenz .
' Karlsruhe . 19. Mai .

■= Air Frier der Technisch «« Hoch schul« wurde heute mit
einer Fests ahrt nach Baden - Baden beendet . Die Abfahrt
erfolgte bei zahlreichster Beteiligung um 11 Uhr mittels Extra¬
zugs vom Hauptbahnhof. Von 12—1 Uhr unterhielten sich die
Teilnehmer in Baden nach freier Wahl bei Spaziergängen , Früh¬
schoppen re. Um 1 Uhr begann im Konversationshause das
gemeinschaftliche Mittagsmahl ; nachmittags wurden wieder nach
freier Wahl Ausflüge , Ausfahrten und Spaziergänge in die Um¬
gegend (Altes Schloß, Jägerhaus rc .) unternommen. Abends 8 Uhr
findet gesellige Vereinigung beim Konzert im Kurgarten statt und
um 11 Uhr 25 Min . wird der Extrazug die Teilnehmer wieder in
die Residenz zurückführen, womit der programmäßige Teil des
glänzenden Festes beschlossen ist. Näherer Bericht über die Fest-
sahrt folgt .

— Kunstverein Am Pfingstsonntag ist der Kunstverein ge¬
schlossen und ist dafür am Pfingstmontag geöffnet . Neu zugegangen:
543 . Ausstellung von Gemälden aus dem Besitz des Herrn
v. Offensandt-Perckholtz.

P . An» de« Verhandlungen der Kandrl »kamm »r vom
18. Mai . Von verschiedenen wirtschaftlichen Korporationen wird
z. Zt. die Frage der Einrichtung einer Unwetterver -
Rcherung erwogen . Nach Ansicht der hiesigen Handelskammer
sollten in eine solche Versicherung nicht nur — wie von den
Seiten vorgeschlagen wird , welche die Sache angeregt haben —
die Sturmschäden aller Art, sowie damit verbundener Hagelschlaa,
sondern auch die Hochwasserschäden, durch die speziell unser Land
häufig betroffen wrrd, einbezogen werden . Ohne diese Erweiterung
dürfte bei uns kaum aus eine nennenswerte Beteiligung an der
fraglichen Versicherung zu rechnen sein. — An die
Kaiserliche Oberpostdirektion hier wird die Handelskammer
die Bitte richten, daß Karlsruhe zum Fernsprechverkehrmit Nürnberg zugelaffen wird . — Infolge einer Ausnahme»
stellung , die Bayern im Aichungswesen einnimmt, haben
die von einer nichtbayerischen Aichungsstelle des Reichsgebietes auf
Weinfässern angebrachten Aichungen in Bayern keine Giltigkeit.
Das Großh. Ministerium des Innern soll gebeten werden, aus die
Beseitigung der Mißstände hinzuwirken , die hieraus für den badischen
Weinhandcl erwachsen. — Es wird beschlossen , demnächst die inter«
essierten Firmen des Kammerbezirks zu einer Besprechung der sog.
Rauch b elästigungsfrage einzuladen .

^ Die (alt )kathvlische Ztadtgrmeinde hier hat die Herren
Hauptlehrer Albin Schmidt und Fabrikant Josef B euch er t zu
Abgeordneten für die am 24. Mai in Bonn beginnende Synode
gewählt. Die (alt-)katholische Gemeinde in Mannheim , welche
bei der letzten Volkszählung 93 Seelen mehr als die hiesige hatte,
sendet 3 Abgeordnete nach Bonn.

= Da» Wetter ist rasch von einem Extrem ins andere ge¬
fallen : nach dem naßkalten Regenwetter, das noch anfangs de-
Monats vorherrschte, entstand in kurzer Zeit eine sommerliche Hitze,
die schon jetzt um die Mittagszeit nicht leicht erträglich ist. Die
schöne Frühlingszeit, die sonst zwischen diesen beiden Extremerl z«
liegen pflegt und die uns Menschen stets besonders belebt und er«
freut, ist in diesem Jahr leider ausgeblieben . Es war kein all¬
mähliches Erwachen der Natur , sondern nur ein großer Schritt vor«
Winter in den Sommer hinein .

□ Slufgefunden wurde gestern im Hardtwald abends 7 Uhr
ein lediger Bierführer aus Enzingen mit einer Schnittwund t
am linken Arm, die er sich angeblich beim Abschneiden eines StockeS
unvorsichtiger Weise beigebracht hat . Nachdem ihm durch eine»
Lazarettgehilfen des Grenad.-Regiments ein Notverband angelegt rvar,
wurde er in das städt. Krankenhaus überführt .

□ Polizeibericht . Ein Metzgerbursche aus Dußlingen wurde ver¬
haftet . weil er seinem Arbeitgeber, einem in der Erbprinzenftraße woh-

. nenden Metzger, Kunde ngelder im Betrag von 32 M . unter¬
schlagen und für sich verwendet hat . — Drei Italiener Maurer
haben in letzter Zeit in Rastatt eineB au Hütte erbrochen und aus
derselben mehrere Maurerhämmer im Werte von 10 M . entwende t.
Dieselben wurden gestern hier verhaftet und die gestohlenen Hämmer bei
ihnen aufgefunden. — Ein Deserteur des Jnf .-Regts . Nr . 25 i«
Rastatt , welcher sich in letzter Zeit in hiesiger Stadt unter falschem
Namen aufhielt, sich als Bautechniker ausgab und in 2 Fällen Betrug
verübte, wurde gestern früh verhaftet . — Am 17. d. M ., abends , wurde
einem Herrn , während er im Friedrichsbad badete, eine Taschenuhr
und ein Portemonnaie mit Inhalt entwendet . — Ein schon
mehrfach bestrafter Taglöhner aus Daxlanden erschwindelte sich i»
den letzten Tagen bei einem Spezereihändler in der Grenzstraße , mit
einem von ihm selbst geschriebenen Zettel , welcher auf den Namen eines
hiesigen Bauunternehmers lautete, bares Geld und E ß w a r e n im
Betrag von 8 M . Derselbe wurde verhaftet . — Ein stellenloser Schneider
hat sich in den letzten Tagen in 2 Fällen unter der falschen A n »
gäbe , er studiere in Freiburg die Rechtswissenschaft und bereite sich
hier zum Examen vor, ein ge mietet . Derselbe trug eine weiße
Sludentenmütze und ließ sich in beiden Fällen Darlehen von 5 und
15 M . geben .

Handel und Verkehr .
» Frankfurt a. M .. 19. Mai . (Schlußkurse 1 Uhr 45 ML

Wechsel Amsterdam 168.60, London 204 .43, Paris 811 .25 , Wien 169.42,
Jtal . 75 .85, Privatdisk . 37s , 4% Deutsche Reichsanl . (abg . 3 1/«) 109 .85 ,
3% Deutsche Reichsanl. 95 .35, 4% Preuß . Konsols (abg . 3 ' /») 100 . 85.
3 ‘/*°/o Baden in Gulden 98.86 , 3 '/- °/» Baden in Mark 99 .70, 3 '/*%
do. 100 .10, 3°/o do. 1896 — . 5°/0 Italiener 95 .35, Oesterr . Goldrente
101 .70, Oesterr. Silberrente 100. 15, Oesterr. Lose von 1886 146.85 , 4 l/a0/«
Portug . 37 .80, Berliner Handelsgesellschaft 172.50, Darmstädter Bank
153.90, Deutsche Bank 212 . 10 , Dresdener Bank 164.60 , Badische Bank
122 .—, Rheinische Kreditbank146.—, Rhein . Hypothekenb. 164 .25, Pfälzer
Hypothekenb . 165.—, Oesterr. Länderb. 123 .— , Schweiz. Central 147. 30,
Schweiz . Nordost 102 .50, Schweiz Union 78.80, Jura -Simplon 88 .40 , Bad.
Zuckerfabrik 60 .— , Harp . 204.50 , excl. Nordd . Lloyd 123 .20, Hamb.
Amerika 128.40 , MaschinenfabrikGritzner 207 .—, Karlsruher Maschinen¬
fabrik 274.80, La Veloce St .-A . Le 73.70. Tendenz : Fest .

» Paris , 19 . Mai . An der heutigen Börse notieren : 3proz.
Rente 102 .52, öproz . Jkaliener 96 .25, Spanier 64.60. Türken O 23 .35,
Banque Ottomane 601 .— , Rio Tinto 1260 .—.

Verschiedenes .
v New -Uork , 19. Mas . (Reuter .) Der Dampfer des

N o r d d. L l o y d „Barbarossa " , der gestern früh mit unge¬
fähr 150 Personen abging , kehrte, nachdem er Sandy Hoock
erreicht hatte , um , weil Feuer im Vorderraum ausgebroche»
war . Der Dampfer ankerte bei der Quarantänestation . _

Ei»
Regierungsschlepper und zwei Feuerspritz -Dampfer kamen zu Hilfe.
Einer späteren Meldung zufolge gelang es der Mannschaft , das
Feuer zu löschen . Die Ladung im Vorderraume mußte gelöscht
werden .

Dralrtverichte.
w Wien , 19 . Mai . Gestern fand unter Teilnahme des Kar*

dinals Gruscha , des Weihbischofs Schneider und des Präsi¬
denten des Abgeordnetenhauses Fuchs , Mitgliedern beider Häuser
desReichsrats rc . , eine sehr zahlreich besuchte Protestversamm¬
lung gegen die „Los von Rom " - Bewegung statt . Unter
Hochrufen auf Kaiser und Papst wurde die Versammlung ge¬
schloffen .

w Graz , 19. Mai . (Landtag .) Bei Beginn der Debatte über
das Budget verließen die S l o v e n e n den Saal , nachdem der Stell¬
vertreter des Landeshauptmanns erklärte, die Slovenen würden infolge
der Einstellung von 20 000 Gulden in das Budget für das deutsche
Gymnasium in Cilli und der Subventionen für den deutsche «
S ch u l v e r e i n an der Debatte nicht teilnehmen.

w Paris , 19. Mai . Die Akademie wählte heute von 3 Be¬
werbern im 2. Wahlgange D e s ch a n e l zum Mitglied .

w London , 19. Mai . Die „Times" melden aus Hongkong
vom 18 . d. M . : In Wutschau wurden in heftigen Worten
abgefaßte , gegen die Ausländer gerichtete Plakate ange¬
schlagen. Die Plakate enthalten die Aufforderung, die Ausländer
ohne Gnade niederzumetzeln und richten sich insbesondere ge ge »
die Christen .



w London , 19. Mai . Ter erste Lord der Admiralität

f oschen sagte in einer gestern gehaltenen Rede, die Lage in
frika gebe zwar noch zu Befürchtungen Anlaß , aber er

hoffe, Präsident Krüger werde den Teil der Bewohner Trans¬
vaals zusriedenstellen , welcher zum Wohlstände beigetragen habe,
Nnh werde Zufriedenheit im ganzen Lande Herstellen. — Ein Ar¬
tikel der «Times " besagt, die von Krüger zugesagten Reformen
seien völlig illusorisch und hätten nicht den geringsten Wert . Nach
Meldungen aus ZoHannesburg wurden daselbst keine weiteren

DerhaftMen vopgenymmen .
w Mons , 19. Mai . Der AuSstand im Kohlenbecken von

Mons gilt als beendet. Nur 700 Mann sind bisher nicht wieder
eingefahren . Die nach La Louvisre und Charleroi entsandten
Truppen kehren tn ihre Garnisonen zurück.

v Sofia , 19 . Mai . Fürst Ferdinand untMeichnete ein Dekret,
durch welches die S o b r a n j e für den Ä . Mai zu einer außer¬
ordentlichen Session eiiiberusen wird.

v SrviÜft , 16. Mai . Der Präfekt von Sevilla wurde
von einem bei den letztsy Kammerwahlendurchgefallenen Kandidaten
angegriffen . Der Ueherfall hatte keine ernstlichen Folge».

v Grenoble , 19 . Mai . Das Schwurgericht sprach den
früheren Büvgermeister von Algier, Max Rögis , von der An¬
klage wegen Aufreizung zu Mord und Plünderung frei .

re WUshmtzton , 19 . Mai . General Otis telegraphiert aus
Manila , der Vertreter Aguinaldos sei bemüht , die Friedens¬
bedingungen mitgeteilt zu erhalten, und daß die Filipinos zerstreut
in dem Lager umherstrAfen.

Der Briefträgerstreik in Paris ,
w Paris , 19 . Mai . Der Unterstaatssekretär Mougeot be¬

nachrichtigte die Briefträger , daß diejenigen , welche nicht unverzüg¬
lich die Arbeit wieder aufnehmen, ihre Entlassung erhalten würden.
Diese Maßregel hatte keinen Erfolg. Am Nachmittage kam es vor
dem Postgebäude zu Ruhestörungen . Zwischen den Aus¬
ständigen und der Polizei kam es zu einem Handgemenge . Einige
Polizisten erhielten leichte Verletzungen . Mehrere Personen wurden
verhaftet.

v Paris , 19 . Mai . Die für heute geplante Truppenschau
ist infolge des Streiks der Briefträger abgesagt worden.

Die Friedenskonferenz .
v? Haag, 19. Mai . Nachdem der Botschafter v. S t a a l zum

Präsidenten der Friedenskonferenz gewählt worden war und den
Vorsitz übernommen hatte, hielt er folgende Ansprache :

„Meine erste Pflicht ist, dem niederländischen Minister der aus¬
wärtigen Angelegenheiten meinen Dank auszusprechen für die edlen
Worte , weiche er soeben meinen: erhabenen Herrn gewidmet hat . Seine
Majestät wird tief gerührt sein von den hohen Gefinnnngen , von denen
der Minister de Beaufort hat leiten lassen und von der Bereitwilligkeit,
mit welcher diese hohe Versammlung sich diesen Gesinnungen angeschlossen
hat . Wenn auf den Kaiser von Rußland die Initiative zur Ein¬
berufung der Konferenz zurückzuführen ist, verdanken wir der
Königin der Niederlande , in ihrer Haupftadt zusammenbe¬
rufen worden zu sein . Es ist eine glückliche Vorbedeutung für den Er¬
folg unserer Arbeit , daß wir unter den Auspizien der jungen Herrscherin
versammelt werden, deren bezaubernde Anmut bis in die weiteste Ferne
ihre Wirkung übt und deren allem Großen und Edlen zugängiges Herz
so viel Sympathie bezeugte für die Sache, die uns hierher geführt hat .
Inmitten der Ruhe im Haag und im Schoß des Volkes , das einen so
hervorragenden Faktor in der allgemeinen Civilisation bildet,
haben wir ein leuchtendes Beispiel deffen vor Augen, was Tapferkeit,
Patriotismus und Thatkraft für das Wohl eines Volkes vermögen.
Auf dem geschichtlichen Boden der Niederlande sind die
größten Probleme des politischen Lebens der Staaten disputiert worden.
Hier, kann man sagen, stand die Wiege der Wissenschaft vom inter¬
nationalen Reckt . Jahrhunderte hindurch wurden hier die hauptsäch¬
lichsten Verhandlungen zwischen den europäischen Mächten gepflogen ,
hier endlich wurde der bemerkenswerte Vertrag unterzeichnet,
welcher einen Waffenstillstand in den blutigen Kämpfen
»wischen den Staaten herbeiführte . Wir befinden uns in
lauter historischer Ueberlieferung. Es erübrigt sich nur , dem
Minister des Auswärtigen der Niederlande meinen Dank
abzustatten für die schmeichelhaften Worte , die speziell mir galten . Ich
bin sicher, den Gefühlen der Mitglieder dieser hohen Versammlung Aus¬
druck zu geben , wenn ich Exc . de Brausort versichere , wie glücklich wir
gewesen wären, wenn wir ihn bei unseren Versammlungen die Präsident¬
schaft hätten führen sehen . Sein Platz für das Präsidium war nicht
nur durch die Vorgänge bei ähnlichen Gelegenheiten, sondern durch die
Eigenschaften des hervorragenden Staatsmannes angezeigt, der gegen¬
wärtig die auswärtige Politik der Niederlande leitet. Sein Präsidium
wäre überdies eine weitere Höflichkeitsbezeugung, welche wir seiner er¬
habenen Herrin hätten abstatten wollen, die geruht hat , uns liebens¬
würdige Gastfreundschaft anzubieten. Was mich betrifft, so kann ich die
Wahl meiner Person für das Präsidium und damit als begründet an-
sehen, daß ich der Bevollmächtigte des Zaren , meines erhabenen Herren
bin. der den Gedanken zu der Konferenz angeregt hat . In dieser
Eigenschaft nehme ich mit tiefer Dankbarkeit die ausgezeichnete
Ehre an , weiche mir der Minister des Auswärtigen erwiesen ,
indem er mich für das Präsidiuin verschlug und die
mir auch die Mitglieder der Konferenz erwiesen, indeni sie die Wahl gut
hießen . Ich werde alle Kräfte aufwenden, um Ihr Vertrauen zu recht-
fertigen, aber ich lege mir vollkominene Rechenschaft darüber ab , daß
das vorgerückte Alter , welches ich erreicht habe , leider ein trauriges
Vorrecht und ein schwacher Bundesgenosse ist . Ich glaube indeß, daß
dies ein Grund für Sie sei. gegen mich nachsichtig zu sein ."

w Haag , 19. Mm . Die 1 . Sitzung der Friedenskommission
war rein formeller Natur und dauerte 25 Minuten . Um
2 Uhr erschienMinister de Beausort in Begleitung des Kammer¬
herrn der Königin , H e o u f f t. Beaufort nahm den Präsidentensttz
ein und hielt unter aufmerksamem Schweigen der Versammlung die
(schon mitgeteilte ) Eröffnungsansprache, welche mit allgemeinem Bei¬
fall ausgenommen wurde. Beaufort schlug sodann die Absendung
eines Telegramms an den Kaiser von Rußland vor und die Wahl
des russischen BotschaftersBaron v. Sta al zum Präsidenten , v. Staat
schlug die Absendung eines Huldigungstelegramms an die Königin
der Niederlande vor, sowie, de Beausort zum Ehrenpräsidenten und
den 1 . niederländischen Vertreter, v . Karnabeek , zum Vizepräsi¬
denten zu ernennen.

w Haag , 19 . Mai . Den morgigen Tag werden die Delegierten
der Friedenskonferenz dazu benützen, um sich über die am Sams¬
tag vorzunehmenden Wahlen zu den Kommissionen und
zu den Abteilungen privatim zu besprechen. Bezüglich der Dauer
der Konferenz kann noch nichts bestimmtes gesagt werden .

w Washington , 18 . Mai . (Reuter.) Me Kinley übersandte
heute dem Kaiser Nikolaus nachstehendes Telegramm : An S .
M . Nikolaus 11 . , Kaiser aller Reußen, Petersburg . An diesem Tage
von guter Vorbedeutung sende meine herzlichsten Glückwünsche zur
Eröffnung der Konferenz im Haag , welche der erleuchteten
hochherzigen Initiative Ew. Majestät entsprungen ist . William
Me Kinley .

Der Zar und die sibirische Deportation .
vi Petersburg , 19. Mai . ( Rufs . Telegr . - Agentur .) Unter dem

Vorsitz des Kaisers wurde hier eine Konferenz zur Be¬
ratung der Deportationssrage abgehalten. Dabei zog der
Kaiser nachstehendes in Erwägung : Der seit dem 17. Jahrhundert
bestehende Modus der Deportation von Verbrechern nach Sibirien
hat sich , jenichr das Land durch freiwillige Ansiedler br-
siedc '. l wird , nicht nur als unnütz , sondern sogar als
schädlich für Sibirien erwiesen. Mit der Verbesser¬
ung der Verkehrsmittel und der fortschreitenden kulturellen
Entwickelung Sibiriens hat die Deportation allmählich der Charakter
einer strafe verloren, während der Schaden, der dem Gebiete durch
d :e Verwringung von Verbrechern dorthin zugefügt wird, mit jedem
Jahre größer wird . Rachdeni sich mit der Frage der Aufhebung
der Deportation und der Zwangsarbeit bereits die Kaiser Äle -
zander 11 . und Alexander III . beschäftigt haben , betrachtet Kaiser

Nikolaus diese Angelegenheit als ein Vermächtnis seiner Vorfahren
und erblickt m der Deportation ein schweres Hindernis für
die Entwickelung Sibiriens . Er hat daher gestern be¬
fohlen , daß unter dem Präsidium des Justizministers eine Kom¬
mission zusammentritt, welche über den Ersatz der Depor¬
tation durch andere Strafen und über die damit in Zusammen¬
hang stehektbell Angelegenheiten beraten soll.

England und Rufiland in China ,
w Pgktng , 19. Mai . (Reuter .) Der russische Gesandte

erklärte dem Tsungli - Pamen unumwunden, daß die gegen¬
wärtige Forderung einer direkten Bahnverbindung mit Peking die
russische Antwort auf die Ünterzeichnung des Ver¬
trages betr . die Anleiche für die nördliche Bahn -
forrsührung sei , die Rvßland stets mißbilligend
angesehen Hab«. Üeberhaupt sei Rußland sehr bemüht , die Macht¬
stellung der Hongkong - und Shanghai -Bank in Nordchina zu
verringern.

Verantwortlicher Redakteur i. V. : Moritz Schäfer ,
für den Anzeigentell: Ludwig Lorvach nt Karlsruhe .
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Meteorologisch « Beobachtungen vom 19 . Mai , morgens 8 Uhr,

Barom . OAr. Mino Wetcer
Temveratur
in Eelüus >Ort n.d. Reerniv .

red. i» Mll . Richtung Stark- grrv« i

Aberdeen . 755 SW schwach halb bed . 12
Stockholm 9 » 762 WSW leicht Regen 11
HaparaMM
Petersburg
Diosläu .
Cork . .

, »
759
762 WNW

still
leicht

wolkig
bedeckt

4
9

l ; 753 S stürm. Regen 13
Cherbourg , . 764 S schwach bedeckt 18
Hamburg •
Memel

763 WSW schwach halb bed . 17
, , 767 S schwach heiter 15

Paris . . 767 SW leicht halb bed . 14
Karlsruhe. , , 767 SW mäßig heiter 19
Wtesbaoeu . 766 NQ leis . Zug wollig 16
Münch« . 768 W leicht wolkenl . 17
Berlin . .
Wien . .

• • 764
767

SO
schwach

heiter
wolkenl .

19
14

Breslau . , , 768 SO leicht Dunst 16
Nizza . . 765 O leis . Zug heiter 21
Triest . . > . 765 O schwach heiter 22

Wafferstaudsnachrichten .
Nh ein .

Marau , IS. Mai . 445 cm, gest, 2 cm.
Kehl , 19 . Mai . 315 cm , Äeharrungszustand .
Waldshut . 18. Mai . 296 ew , Beharrungszustand .

Witterungsbeobackitungen der Meteoroloq. Station Karlsruhe.

*«• ö ui)i .
19. Mai , morg . 7 Uhr 754 8 j 17,2 9,1
19. Mai , mitr . 2 Uhr | 753,5 j 24,6 | 9,5

1 O Cm ^ i

63
42i » . wcai, mm . s ugc | ioö,o [ 24,8 | a,o 42 SW „

Höchste Lemveracur a« 18 . Mai 26,5 ; niedrigste in der
Kackt 13,0 . Nieoerschlagsmenge am 18. Mai 0,0 mm.

Setterbericht des Eeatralbnr. für Meteoeoi. ve« LS. Mai.
Mitteleuropa wird , wie am Vortage , von einem barometrischen Mofti,
mum bedeckt, das durch heitere und sehr warme Witterung gekennzeichnet
ist ; der ganze Nordwesten des Erdteils bildet dagegen ein ausgedehntes
Depressionsgebiet, in welchem Minüna vor der irischen Westküste ustd
über dem norwegischen Meere zu erkennen sind . Da beide voraussichtlich
ihren Wirkungskreis vorerst nicht weiter gegen Südosten ausbreiten wer¬
den , so ist Fortdauer des heiteren und warmen Wetters mit zunehmender
Neigung zur Gewitterbildung zu erwarten . _

Geboren.
Karlsruhe , 18. Mai . Emil Ludwig Georg , V . Franz Styblo , Küfer ;

Friedrich Wilhelm, B . Augustin Slrangfeld , Schieferdecker . —
15. Mai . Friedr . Ernst , V . Johann Jakob Weiß, Melker ; Magda¬
lena , V . Gregor Höflich , Bäckermeister . — 17 . Mai . Otto Karl. B.

Syronimus Deck , Wagenwärtergehilfe . — 19. Mai . Robert Anton Karl,
. Eduard Ostertag , Erpeditionsassistent.

Gestorben .
Heidelsheim, 16 . Mai . Jos . Münzesheimer, 60 I .
Freiburg , 16 . Mai . Frz . Xaver Engesser. — 17. Mai . Wilh. Himmels¬

bach , Konditor.
Offenburg , 16. Mai . Wilh . Herbstrith , 25 I .
Rastatt , 16 . Mai . Josef Berger . _ ___ _ _

Milch leichter verdaulich .
Oft können Kinder und Kranke die nahrhafte Milch nicht ver¬

tragen , weil sie im Magen gerinnt . Diese werden es mit Freuden er¬
fahren , daß , wenn Milch mit ein wenig Mondamin gekocht wird , die¬
selbe bedeutend leichter verdaulich und selbst schwachen Magen zuträglich
wird . Säuglingen ist nur Milch zu geben , aber nach Durchbruch der
Zähne , wenn Zusatz zur Milch erwünscht wird , ist Mondamin in hohem
Grade dazu geeignet. Mit Milch gekocht, bietet Mondamin eine wirklich
nahrhafte Kost, welche alle Bestandteile zum Aufbau des Körpers besitzt.
Die alleinigen Fabrikanten für Mondamin sind Brown & Polson , welche
einen mehr denn 40jährigen Weltruf besitzen. Es ist zu haben in Pa -
cketen ä 60 , 30 u. 15 Pf . Auch sind neue Recepte in einem Büchlein
von Brown & Polson, Berlin C. 2, kostenlos , franco zu haben. 47j

Warnung vor Fälschung !
Man verlang « » «tsdrücklich

Di *. HommePs Haematogen

Bemerk.

heiter

folgend « ,

(Schutzmarke : sängen de Löwin )
und « eise Nachahmungen zurück . 77 .26 .21

Badische Lokal-Giseubahnen (Aktion-Gesellschaft).

Albthalbahn .
An den beiden Pfingstfeiertagen verkehren zwischen Karlsruhe und Hcrrenalb folgende Züge :

• Zug Nr .
Stationen r

Zug Nr.

112 8rfl2j 114a ;
28 114 j80/116

a | a 116 118 120 111 113 113,21
a 115 117 117 55

a 119 119 59
a

080 730 IO 80 ^ 00 1 »0 280 000 9 -0 !t Karlsruhe Meßplatz . . 1 028 10“ 11 28 228 5°° 8°8 928 10 '8

048 746 10" 116 l '° Z4S 6» 94» Rüppurr . 6 14 10 “ ii “ 2“ 6“ 844 9 14 10“

055 755 10 °° 125 ^56 2°5 025 955 Ettlingen , Erbprinz . . 003 1003 1108 208 6" 888 9os 1009

»yoi 8"' H «i 1-» 2oi 3° ' 0-4 10°°
„ Holzhof . . 601 IO01 1101 2<ti 5" 8" g»> IO01

008 U °8 1" 2o « zo» 0-8 10« - Spinnerei . 6“ 961 io °> r » S2' 021 85« 9 ° ‘

7" 8 ‘! U '8 145 212 g !2 04, 10 '" Bnftnbach . 5" 947 10 " i " 5' 8 8 “ 8" g4 ?

18 818 1124 ^82 2i» gl ° 048 10'" Etzcnroth . 5" 9" 10 " 1 88 ö" 8 “ 8 " 9"

7« 8M 11« 2DO 2-" 3«g 058 10 -- Spielberg , Schöllbronn . 5« 9" 10 88 1 20 b08 8° 3 838 980

720 Q891185 203 2-- J20 05 » 102»
„ Haltepunkt . 529 gso 10 °° l " b°» 8°° 8«o 900

7a« 8“ 11" 2 09 2-° Z85 70S 10 »° Marxzell . 523 924 10 24 i u 454 yo4 8° 4 924

7*4 8" USO 2 's 244 3" 7" 10" Francnalb . 514 915 10 “ 1258 44° 74» 8 ’° S '°

7S8 8°° 115« 221 258 Z58 7 -8 10°' ' Herrenalb . . . . 8 6° ‘ 905110 °° 1248 ^ 0 7 jo 8°° 9°°

Karlsruhe . den 17. Mai 1899. Die
2821.2.2

Direction.

Badische Lokal-Eisenbahnen (Aktien -Gesellschaft).

Bühlerthalbahn .

A» den beiten Pfingstfeiertagen verkehren auf der Bühlerthalbahn folgende Züge.

Zug Nr.
2a 4a 6a

72 - ; 8 S0: 9 ‘ 7

7« ; g34 | 92S
7 sa §8^ 9" '
788 8« ; 9«
7 « 848 | 9“7

10“
1Q20
1Q25
10“
10“

11
11 "

l ‘°
l 45

li '°! l °°
ll ? ° l °8
11.29 202

8 10a 10 12 14

4s 1
420
421
43s
4*2

530
5°°
540
5«
5r,0

ßSS
6° '
702
70«
712

gS 4

g 89

8"
8°°
8«

10"
10°
10°
10"
10”

Stationen

Bühl . .
Kappelwindeck
Altschweier
Bühlerthal

y Oberthal .

6 87

088
62S
022

3a 5a 7a

810
800
801
7 «!
750

Zug Nr .

10»>
9 °'
9°2
9*6
9"

n oo
10 >6
10° '
10 '°
IO10

12°°
12° '
12 16
12 ' °
12°

321
327
3°°
3 ’6
3"

9a 9

52‘
52!
5‘6
5 >°
5°°

6 22

6 18

6 !S
6°°
00»

11 13

74«
742
78f
731
7 °°

950
9
9"
9-5
930

Karlsruhe » den 17 . Mai 1899.
2S20 .2.2

Die Direction .

Hurrah !
Der ersteHaupttreffer mit M . 20,000

der Bad . Roten Kreuzlott -.rie wurde
durch meine Haurtkollekte verkauft!
ferner 2 Gewinne, ä M . 5v0.—, 3 a Mt
2 :0. — , 3 ä 3Jt . 100. — , wie unzählige
kleinere Beträge , welche alle auf Wunsch
sofort auszahle. 2861.1

Listen ä 10 Pf . erhältlich.
Empfehle noch Offenburger Lose,

a M. 2— und Reustädter , a M. 1.—.
weitere Sorten erwarte täglich.

SrneralagruturCarl
Lederbandlnng,

Hebelstrotze 15 .
Karlsruhe 1. B -

Strohhüte,
Strohhate,

neueste , elegante , kleidsame
Formen

in jedem Geflecht und
in jeder Preislage .

Unübertroffene Auswahl !

Wilh. Zentner,
Hutmagazin ,

Kaiserstraße 127. 2349 .1

! Spargel » !
sind frisch gestochen täglich zu haben
bei Mlkolaus Hell , Großh . Hof¬
lieferant . Station « raben Stendorf
bei Karlsruhe. _ 2817.3.3

LieflerlalleKarlsrie.
1

Dienstag den Äb. Mai ,
abends 8 '/r Nhr :

Hauptprobe
sür den Gesangsweltflreit

in Cassel.
Bortrag der Preischöre :

„Der Choral von Leutben" von . Reinhold Becker .
„Die Macht des Gesanges" von . Heinr . Zöllner .

Es ist ferner der Vortrag einiger weiteren Cböre , darunter ern unmittel¬
bar vor der Hauptprobe zur Einübung gewählter sog . Stundenchor in Aussicht
genommen . . ,

2867.2.1
Unsere verehrlichen Mitglieder werden hiezu mit dem Anfugen ungeladen ,

datz detm Eintritt di« Mitglicdkarten vorzu,eigen sind.
Für Nichtmitglieder werden Eintrittskarten zum Preise von 1 M . 50 Pf .

(für Saal oder Galerie ) in beschränkter Zahl ausgegeben : die Karten sind äm
Dienstag in der Musikalienhandlungvon Fr . Dorrt , und soweit Vorrat reicht,
abends an der Kaffe (Hauptportal der Festhalte ) zu haben. ^ ^ ,

Eintritt zum Saal und der untere« Galerter durch den Garderobe¬
anbau. »ur öderen Galerie : durch das Hauptportal.

vor Vorstand .

Schömberg O.-A. Neuenbürg (Württ Stlmanwaä )
Ineue Heilanstalt für Lungenkranke
I itwa 10 Min. abseits des Dorfes , unmittelbar am Walde gelesen .* 40 Zimmer , I
k au iflrPat. bess. Stände . Centrald &mpfheinng , Basbelenchtung , Liegehallen , Bäder 1

I tk . Indiridmlis . BeiäÖf . nach Brenmer -Detfireiler’sohen Bmdsatien . Sommer * 1

\ tl Wiiterknr Prospekte. Anfragen an Dr . Itaudach , Leitender int

Liberi Bacher,
SchilhiMkilllMr,

Kaiserstrafie HO
(neben dem Elrphauten),

empfiehlt sein in allen modernen Faxens reich ausaestattetes Lager und !
garantiert für »orzügliche Patzform , gnte Qualität und Sutzn-st dil- 1
läge« PrelA. Crtzme und Lack in jeder Farbe . 2 . d3.2.2 I

Böhmische Kessel- u . Herdkohlen
liefern prompt t« jedem Quantum

Erstes mannheimer Holzkohlen -Depöt
annheim K. 1. 9. 2775 .3 .2

Hftzrit e m b e r o
Koptatatlon der Ermathal -Bahn ,
463 m Meereshöhe. Perle der sohvlb .

11b, tonristieober Centralpankt.I
l .iiftknrortUrach

| Beioh gegliederte,romantische Gebirgslandschaft , prächtige Buchenwälder
| in ummttelbarerNähe der Stadt . Zahlreiche Spaziergänge und Ausflüge .
| Geschützte Latte . Historisch interessanter Ort. Quellwasserversorgung .
[ Kanalisation . Elektrisches Licht . Telefon . Badeeinrichtungen . Vomisr-

| ii C6e Gasthäuser u . freundlichePrivatwohnungeu znmSommerauienthalt .
Schönster Tagessusflug ron Stuttgart und anderen Funkten des

Landes . Prospekte und Auskunft durch den 2855.3 .1
Stadtvoratand Gberle .

Druck und Verlag von Otto Neuß, Hirschstraße Nr . 9 iu Karlsruhe.
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